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Ihre Antwort



SonderveranstaltungenEinleitung

Wie wichtig Bildung für den Einzelnen, für die Wirtschaft und die 

Gesellschaft ist, wissen wir alle. Doch die Unsicherheit in Bildungs-

fragen bei Eltern und Schülern wächst durch Studien wie Pisa oder 

Medienberichte. Dazu tritt die Frage, wie gute Bildung vermittelt 

wird.

Hochschulen und Schulen sind bemüht, den anspruchsvollen Er-

wartungen des Lehrerberufes gerecht zu werden. Neben fachlicher 

Kompetenz und pädagogischer Arbeit muss auch den sich ändern-

den Anforderungen des Schulalltags Rechnung getragen werden. 

Bemühungen gehen dahin, die Lehrerbildung zu optimieren, die 

Praxisanteile enger mit den Hochschulen zu verknüpfen, anderer-

seits aber werden stark gestraffte Bachelor- und Masterstudiengän-

ge geschaffen. Neuorientierungen sind auf der Tagesordnung und 

diese auch noch in jedem Bundesland mit unterschiedlichen Aus-

prägungen.

Individualisierung, Kompetenzorientierung, Schulmanagement und 

Bildungsstandards sind die Themen. Doch nur erfolgreiche Lehrer-

bildung und die tatsächliche Umsetzung von der Theorie der Re-

formkonzepte zu ihrer praktischen Erfüllung und Verinnerlichung in 

der alltäglichen Unterrichtspraxis sind der Schlüssel für Erfolge in 

der Bildung.

Daher werden interessante Experten aus Universitäten, Forschungs-

instituten, Lehrerbildungszentren, von Landesinstituten und aus 

der Schul- und Hochschulpolitik im Rahmen des Hochschultages 

2012 aus ihrer Sicht diskutieren und ihre Erwartungen und Gedan-

ken zum Thema in Statements darlegen.

Hochschultag 2012 am 15. Februar 2012
Uhrzeit: 11.00 Uhr bis 13.30 Uhr
Ort: Deutsche Messe Hannover
Forum didacta aktuell, Halle 23, Stand A22

Die Diskussion wird folgende Schwerpunkt haben:

·	 �Qualität der Lehrer als Schlüsselfaktor gegen Fachkräftemangel

·	 �Professionalisierung der Lehrerbildung

·	 �Neue Lehrer durch BA/MA?

·	 �Lehrerbildung an Universitäten oder Zentren für Lehrerbildung

·	 �Schadet der Föderalismus im Bereich Bildung?

·	 �Erwartungen im Bereich Hochschulen / Schulen in Bezug auf 	

Lehrerbildung und Bildung in Niedersachen

Das vorläufige Programm des Hochschultages finden Sie hier; die 

aktualisierte Fassung im Internet unter www.didacta.de

Besuchen Sie anschließend mehr als 700 
Firmen in vier Ausstellungshallen.

Programm

11.00 – 12.15 Uhr

·	 �Prof. Dr. Gabriele Bellenberg	

Ruhr-Universität Bochum (Erziehungswissenschaften)

·	 �Dr. Rainer Michael Bodensohn	

Universität Koblenz-Landau, Zentrum für Lehrerbildung

·	 �Prof. Dr. Kurt Czerwenka	

Leuphana Universität Lüneburg (Bildungswissenschaft)

·	 �Dr. Dieter Dohmen	

Forschungsinstitut für Bildungs- und 

	 Sozialökonomie Berlin

Podiumsdiskussion

12.15 – 13.30 Uhr

·	 �Dr. Karl-Ludwig von Danwitz, MdL	

Schulpolitischer Sprecher der CDU-Fraktion im 

	 Niedersächsischen Landtag

·	 �Wulf Homeier	

Niedersächsisches Landesinstitut für schulische 

	 Qualitätsentwicklung

·	 �Prof. Dr. Hero Janßen	

TU Braunschweig, Niedersächsischer Verbund 

	 zur Lehrerbildung

·	 �Wolfgang Wulf, MdL	

SPD-Fraktion im Niedersächsischen Landtag 

Moderation: Birgit Ufermann, Rechtsanwältin im Deutschen Hochschulverband


